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von Ingeborg Baldauf, errnhu

Das Archiv der Brüder=Unität ın Herrnhut

Allgemeines 7, uu Unitätsarchiv

Das Archiv der Brüder=Unität in errnnu ist aus dem Haus«- und Familien«-
archiv des Graien Nikolaus Ludwig Von Zinzendorf (1700=1760) erwachsen,
Das nitätsarchiv wurde auft Beschluß der Generalsynode (1764 in arien«-
born) im Jahre 17  R ın e1ls in Holland gegründet.
Das Ar chivgut besteht aus den archivierten Altregistraturbeständen ZeNtira=-
ler Unitätsbehörden Sowie einiger anderer Bestandsbildner. Seine Hauptre«=-
gistraturbildner sollen in Abschnitt dieser Untersuchung noch einzeln Q {=
geführt werden.
ußer diesem Archivgut im sStirengen nne enthält das Unitätsarchiv eine UT =
fangreiche Handbibliothek ZUMmM Archiv OoOwle Sammlungen VOoInl usikalien und
Gemälden: ethnologischen Gegenständen und gen brüder (missions- )..
und ortsgeschichtlich interessanten Museumsstücken: Fotografien, Dias,
und Ansichtskarten: Münzen:;: Siegeln und topographischen Karten,

1BB Die rte des Unitätsarchivs

auie seiner eschichte und Vorgeschichte wechselte das Unitätsarchiv
mehrmals seinen Ort, Jahre I7  D wurden seine Bestände VonNn Herrnhut
und Großhennersdorf, Marienborn in der etterau, Aaus on
und Bethlehem /Pa. Ssowie aus öÖffentlichen Staatsinstituten eic nach e1ls
verbracht dort miteinander vereinigt, die eschichtsschrei=
bung und den Geschäftsgebrauch besser zugänglich sein, Im Jahre 1801
verlegte mMa  } das Unitätsarchiv VO  - Schloß eis nach chlo| Barhby der
Elbe, von eSs im Jahre 1809 nach es übersiedelte, Von hier gelangte

im Jahre 1820 nach Herrnhut, SS} bis ZUr Fertigstellung des jetzigen
Archivgebäudes Jahre 1890 im ehemaligen Herrschaitshaus untergebracht
WAar

II Die nitätsarchivare

An dieser Stelle seien auch die Unitätsarchivare die das Archiv
seit seiner Gründung geleite haben SsSowie die entsprechenden Jahreszahlen.
Weiterhin sollen hier diejenigen Mitarbeiter des Unitätsarchivs erw äahnt WT =»



den, die die Unitätsarchivar bei der Ordnung und Verzeichnung des Archiv=
gutes 1MmM Sinne iın nennenswerter Weise unterstützt en
Ehe T1C Vo  [ anzau 1im Jahre 1767 als erstier Unitätsarchivar angestellt
wurde, leistete Abraham VOI ersdor qals Vorsitzender der Trchivkommis-
102 wic  ige  S archivarische Vorarbeiten bei der Erstellung des ersten Are«=-
chivkataloges iın den en 1765 1767, kOönnte Ina eigentlich auch
Abraham VOIl ersdor qals Unitätsarchivar bezeichnen.

T1IiC VvVon Ranzau 1767 1775 Unitätsarchivar
avid 1its chmann 1775 1779 Unitätsarchivar
YT1IC VvVon Ranzau 1780 Fa 1796 Unitats chivar
arl ernnar Garve 1797 1799/1801 Unitätsarchivar
Christlieb Suter 1801 1811 Unitäts chivar
Friedrich Ludwig Kölbing 1811 1830 Unitäts chivar
Johannes 1831 184 1 Unit atsarchivar
Ludwig C R ME chweinitz 1841 1859 Unitätsarchivar
Joseph Reinhold ROömer 1859 1875 Unitätsarchivar
exander Glitsch 1875 WE 1905 nitätsarchivar
ose TD üller 1905 Da 19929 Unit ats chivar
ermann Oscar Peucker 1909 19  Q Mitarbeiter 1m Unitätsarchiv
Gottiried Bechler 19922 19  N Unitätsarchivar
ilhelm B.- ettermann 19 25 1939 Unit atsarchivar

1939 194 Unitäts chivarermann G, Steinberg
Gerhard Schmidt 194 erwalter des Unitaätsarchives
Riar TIr ager abh 19  S Mitarbeiter des nitaäatsarchivs

194 197 92 Unitätsarchivar
Werner Burckhardt 1960 197 9 nitätsarchivar (insbesondere

Vertretiung des Archivs nach
a  en

Joachim Voigt 1971 1974 Mitarbeiter 1mM nitätsarchiv
Gudrun Hickel sel

1975 verh, Meyer ) 1973 1975 Unitätsarchivarin
seit 1975 UnitätsarchivarinIngeborg Baldauf

Zur Geschichte der Registraturbildner des Unitätsarchivs

Wwill ma  a} einen Überhlick über die 1m Unitätsarchiv liegenden Archivalien
und Altregistraturbestände und 5  ®© Entstehungsgeschichte gewinnen und
ihre Zusammensetzun: verstehen, bedar{f dazu naherer Kenntnisse
der Bestandsbildner des nitätsarchivs, Es si dies die zentralen Verwale
CungS= und Au{fsichtsbehörden der esam  tät und der Deutschen bzw der
Europäisch=-Festländischen nitätsprovinz Sowie einige weitere Registra-
turbildner, uch die Fortführung VO  \ Ordnungs«= und Verzeichnungsar«=
beiten Altregistraturbeständen im Unitätsarchiv, die noch archivieren
si ist das Wissen diese Behörde, denen ese Bestände entstanden
si eine wichtige Voraussetzung. An dieser gsollen deshalb die
Hauptregistraturbildner des nitätsarchivs zusammenfassend dargestellt WT -

den, Die beigefügten Abbildungen wollen ZUT Veranschaulichung dieser Aus=
ungen dienen.



Die Registraturbildner des Archivs der Brüder-Unität ın der inzendori-
7e1T und der ersten Ze1it anacC 1764 )

ra{i VO  a} Yinzendor{i (1700=1760) und e1nNt Familie SOWI1e andere er.-

Das ” Jüngerhaus !! als geistliches eitungsgremium der erneuerten Brüder-

Z7inzendori{is Advocatia nıtas Tatrum !! und das 1T General-Diaconat!!
(1741=1755) die für das 17 Civile ! und das Al Oeconomicum ' (Rechtse= und
Finanziragen) zuständig
erschledene ' Diakonien" wie die %” Unitäts-2Missions 1aconie !! seit
175838 Dis 18  Q
Das * Administrations=Collegium " (1755=1757) uınd sge1i1ne Nachfolgebehörde
das 11 Directorial=Collegium ! (1757=1764 )
SoNstige Registraturbildner.,

B Behörden Amter und ige Registraturbildner der Gesamtunität Von
7  R bis ZULCF Gegenwart

Der eitraum von 1764 bis 1899

Generalsynoden: 1764 1769 1776 1782 1789 1801 1818 18 25 1836
184 1857 1869 1879 1889 1899

Das nitaets=Directorium" qls Nachfolgebehörde des
Directorial-Collegiums mit 11 Collegien" die dem nitaets-Directorium
unterstellt arene

Das '' Syndikats=Collegium ” (Rechtsfragen) 1764 = 1769
Das 'T UnitaetseArchive=Collegium !! 764 =1769
Das ” Unitaets=Vorsteher=Collegium ' (Finanzwesen) 7641894
Das T1 ollegium der Anstalten=Vormünder !! auch !! Anstalten-Diaconie!!

(Erziehungs- und Bildungsanstalten), bis 1818
DE Das für die Sustentations=Diaconie !! zuständige Collegium (Gehälter der
Mitarbeiter der Brüder=Unität), Dis 1818

Das Collegium der ” Missions=-Deputation" bzw der 7 Unitats»-Missions«e-
Deputation!! auch 17 die DUT- eiden=Diakonie deputierten Brüder 1T ( Leitung
des Missionswerkes geistlicher und inanzieller Hinsicht), 176

Die ? Unitaets Aeltesten=Conferenz !! 1769 1899

Die Unitates=-Aeltesten-Conferenz Ostie 1769 das Unitaets=Directorium abh Von
1857 bis 1899 bildete das Collegium der Unitaets-'Aeltesten-Conferenz zugleich

officio die 11 Provinziale»2 Aeltesten-Conferenz !! der Deutschen bzw der
uropäisch=Festländischen=Unitätsprovinz Von 18891894 bildete die deut-
che Provinzial»=Aeltesten=Confiferenz NUur noch einen Bestandteil der Uni=
taets=Aeltesten=Conferenz nämlich deren orsteher- und deren Helfer- und
Erziehungs-Departement on ab 1879 ese beiden Departements
der Unitaets=»=Aeltesten=Conferenz vorwiegend noch für die Belange der
eutschen Unitäts=Provinz zuständig.



Die Unitaets=Aeltesten=Confierenz Sseiztie Ssich den nachstehend genannten
Departements MmMMe
E Das Helfer= und Erziehungs-Departement der gets=Aeltesten- Conie-
renz, 1769=1894 ,
1769 wurde zunächst das Helfer=Departement (!1 Kirchenwesen!') der —
taets=Aeltesten=Conierenz gegr ündet. Dieses wurde 1818 durch Übernahme
der ufgaben des Collegiums der Anstalten#«Vormünde Z.um Helfer- und
Erziehungs=Departement erweitert 1857 bildete eses Departement der
nitaets=Aeltesten=-Conferenz A Officio das gleichnamige Departement der
Deutschen Provinzial»Aeltesten=Conferenz, 1879 War vorwiegend
noch die Belange der deutschen Unitätsprovinz zuständig,

Das Aufseher=Departement der nitaets=Aeltesten=Conferenz, 769=181
Das Aufseher=Departement Oste 1769 das Syndikats=Collegium aD (Rechts-
iragen) und wurde 1818 mit dem nachstehend genannten Vorsteher=Departe=
ment einem gemeinsamen Vorsteher- und Aufseher=Departement vereinigt,
Dieses führte aD 1825 noch den amen Vorsteher=Departement,

A Das Vorsteher=-Departement der aets=Aeltesten=Conferenz, 1764 = 1894
Die ufgaben des 1764 gegr ündeten nitaets=Vorsteher=Collegiums wurden
1769 Vomnl dem sogenannten DienerÄDepartement (1769=1801) weitergeführt,
wobei dieses Departemen! gleichzeitig der Name nitäts=Vorsteher-
Collegium weiter gebraucht wurde, Der General=Synodal-Verlaß 1889 —
ähnt auch eine 17 Xpedition des Diener=-Departements die f  31° auch als
77 Expedition des Unitaets=Vorsteher=Collegiums ' bezeichnet, 1801 erhielt
eses Departeme wieder die offizielle Benennung Vorsteher=Departement ”
Dzw Unitäts=Vorsteher-Collegium., 1818 urde das Aufseher-Departemen!
in das Vorsteher=Departemen! integriert, Die amen Vorsteher-Departemen
oder Unitäts=Vorsteher-=-Collegium wurden bis 1894 beibehalten 1818 Über«=
nahm das Unitäts= Vorsteher=Collegium auch die ufgaben der Sus  ONS-
Diaconie und löste damit das Sustentations=Collegium ab 1857 bildete das
Vorsteher=Departement der Unitaets=-Aeltesten- onierenz 6X officio das
gleichnamige Departement der eutschen Provinzial-Aeltesten-Conferenz,
Entsprechend bildete das Helfer-= und Erziehungs=Departemen! der Unitaets=
Aeltesten= Conferenz ab 1857 das gleic  ge Departement eser Provin«e-
zial»Aeltesten=Conferenz, 1879 WAar auch das Vorsteher-Departement
vorwiegend IUr noch die Belange der eutschen nitätsprovinz ZUS  g.

s Das Missions=-Departemen! der Unitaets-Aeltesten=Conferenz, 789=189
Das Missions=-Departement der Unitaets=Aeltesten=Conferenz wurde 1789
gegr ündet als Nachfolgerin der Missions=Deputation (1762=1789) und bestand
bis ZUr Ösung der Unitaets»2Aeltesten=Conferenz Jahre 1899

5 Das Unitäts=»Departement, 879=189
1879 wurde das Unitäts-Departemen! gebildet als oberste Verwaltungsstelle

die TS6eischen Unitätsprovinzen, führte neben der Generalsynode
die Oberaufsicht über eren provinziale e hNOrden,



d. Die Unitäts=Missions=Diakonie 1753 18  Q

Dem Missions=Departement der agets=Aeltesten=Conferenz unterstand
die Unitäts=Missions-Diaconie, die jedoch gegenüber dem Missions-Departe=-
ment eine eigene Körperschaft bildete., Die nitats=Missions=Diaconie WAar

das für das Missionswerk estimmte Ver:  n der Gesamtunität ZzUustan-
dig und urde 18  Q VOIl der Missionsanstalt abgelöst. 19, Jahrhundert De=-
ga die Expedition der UnitaAtse2Missions=Diakonie einen eigenen Direktor
der dem Missions-Departement der Unitaets=Aeltesten=Conferenz unterstellt
WAar, ohne anzugehören,

_  €  C  > UnitAäts amter

DIie nhaber von Amtern auf Unitätsebene kamen ebenialls als Registratur-
bildner das Unitätsarchiv ı1n Betracht, Der !T Advocatus Fratrum ' und
der 11 etar der Brüder=Unität!! waren 1m Auftrag der Gesamtunität Deide
für die Brüder=Unitäi in GroßBbritannien und Irland zuständig eitere
atsamter übten aus: der Unitäts=Archivar, der Leiter der Redaktion der
Gemeinnachrichten und die Administratoren der Unitäts=Besitzungen in
Pennsylvanien und Nord=Carolina (1)

Direktion derF: Das Ööhmisch=-Mährische Komitee bis 1931)und die
Brüder=Unität in der Tschechoslowakischen Republik!' se:

Das sogenannte Böhmisch=Mährische Werk urde 1862 begonnen und 1869
gemeinsamen Werk der Gesamtunität erklärt, Die Unitätsbehörde, die

dieses Werk verwaltete, nannte sich Böhmisch=Mährisches Komitee., Dieses
wurde 1931 VOoOIl der 1! Direktion der Trüder=Unitäi ın der Tschechoslowaki=
schen Republik!! abgelöst, die ihren Sitz in Herrnhut hatte

Bo Der Verwaltungsausschuß des Aussätzigen=Asyls ' Jesus Hilfe!'! in
Jerusalem, bis 1931

Das Aussätzigen=Asvyl in Jerusalem gegr ündet wurde 1881 Von der
Brüder=Unität übernommen und als gemeinsames Werk der esam
Von einem Verwaltungsausschuß auf Unitätsebene verwa. Er wurde Von
einem Okal»=Komitee !! bzw Kuratori in Jerusalem unterstützt und VeEeTLT =
treten, Dieser Verwaltungsausschuß ab 1931 mit der Missionsbehörde
der Britischen Unitätsprovinz identisch. Als das Aussätzigen=Asyl 1953 nach
ordanı]ıjen verlegt wurde, 7Tna die Provinzialbehörde der ontinentalen
TO im Auftrag der esamtunitäi die Leitung eses erkes,

B Der Zeitraum von 1899 bis 194 und anaC

L Generalsynoden: 1899, 1909, 1914 , 1931, 1957, 1974



Die 1! Unitäts-Direktion ( Unitäts=AÄltesten=-Konferenz) 9 18991974 {{

Die Unitäts-Direktion, englisch T17 The General Directory ( Unity-Elder ’s
Coniference ) ” löste 1899 die Unitaets-Aeltesten-Conferenz ab Sie ist Se1t-
dem bis ZUT Gegenwart die oberste Au{fsichtsbehörde der Gesamtunitaäi Z7W1e=
schen den Generalsynoden gebliehben. Seit 1899 hildet S1e einen geschäftsfüh-
renden Ausschuß, englisch 11 The Unity Board!!
Von 1957 bis 1967 hbestand nehben dieser Unitäts=-Direktion vorübergehend das
1T Unitäts=-Direktorium IT

O, Die Missions-=Direktion, 1899=193

Die Mission:  sS=Direktion übernahm 1899 die Leitung des Missionswerkes
der gesamten Brüder-Unitäi Sie Oste amı das Missions-Departement
ab
Der Missions-=Direkt:;  10n WAar ein eigenes Finanzbüro der Missions-Direktion!!
zugeordnet,

1900 ungierte die Missions=Direktion Qauch qlg 71 Direktion der Mi1isSsS10NS=
anstalt der Evangelischen Brüder=Unität !!

19923 rug die Missions-Direktion nach Einsc  inkung der eographischen
Breite hres Wirkungsbereiches infolge des Weltkrieges den amen
1!? Herrnhuter Missions=Direktion „ Diese WAar NUur noch zuständig für
afrika=Ost und «West, Nyassa und Suriname,
19928 wurde diese Herrnhuter Missions-=-Direktion, die iıne Behorde der (Ge=
samtunität WAar, VOon einer neugebildeten provinzialen YY errnhuter Miss1ons-
Direktion!' abgelöst,
Diese provinziale errnhute Missionse=Direktion wurde VO  - der Unitäts-
Direktion vorläufig uch welterhin mit der Leitung der Missionsanstalt qals
deren Direktion beauftragt, hbis die Generalsynode 1931 diese provinziale
Herrnhuter Missions-=Direktion von ihrer Aufgabe qals 71 ktion der Mis-=-
sionsanstalt ıT entband

1931 wurde die Leitung des Missionswerkes VOo  [ den provinzialen Mis-
Sions=Direktionen der nitätsprovinzen weitergeführt.
Die Leitung der Missionsanstalt übernahm 1i1ne VOIl der Generalsynode g—

die Nn1CcC mehr mM1 der Herrnhuterwählte Direktion der Missionsanstalt,
Missions=Direktion identisch War, Die restlichen Aufgaben der bis 1931
de iure noch bestehenden allgemeinen Missions-=Direktion wurden einem VO  -
der Generalsynode HNEeUu gebildeten Unitäts=Missions=Ausschuß un« der Uni-
tats=2Dire  10N übertragen, amit WAar die allgemeine Missions-Direktion
81 endgültig aufgelös worden,
Der 1931 gebildete Unitäts»=«Missions=Ausschu sollte der Verbindung zwischen
der Missionsgebieten der} einzelnen Provinzen dienen.

G Der Finanz=Ausschuß der Mission, 1899=Ca, 19928

Der Finan7z=Ausschuß der Mission War ein VO  ( der Generalsynode gebildeter
intersynodaler Ausschuß, der der Missions=Direktion helfen sollte, ihre fi=>
nzielle erantwortung tragen, Der FinanzeAusschuß der Mission bilde=
te einen geschäftsführenden Ausschulßz des Finanz=Ausschusses der Mission,



Spätestens 19 als der neugebildeten provinzialen Herrnhuter Miss1onse
direktion Vonmn der Deutscl.en Unitäts=Synode eın provinzialer Finanz-Aus-
Schui3 fur Mission ZU  H Seite gestellt wurde, endete die Wirksamkei des
überprovinzialen Finanz-Ausschusses der Miss1on,

© Die Missionsanstalt, 1894 -194 9

18  © wurde die Unitäts-Missions-Diaconie VO  > der Missionsanstal abgelöst.
Die Missionsanstalt verwaltete ebenso W1e die Unitäts-Missions-Diaconie
das für Missionszwecke bestimmte Vermögen der Gesamtunit Das tatu
der Missionsanstalt VO re 1900 besagt, da die '' Direktion der Missions-
Anstalt der Evangelischen Brüder-Unität '' A4UuUS den Mitgliedern der Missions-
Direktion der Evangelischen Brüder-Unitaäat besteht. owohl die Missions-
Direktion als auch die Herrnhuter Missionsdirektion (ab und SORar die
19 28 gehildete provinziale Herrnhuter Missionsdirektion ungierten arau:  1n
als '' Direktion der Missions-=Anstalt'' bis Z.U. Jahre 1931. TrSt die General-
Ssynode 1931 w ählte iıne Neue VoO  — der Missions  hörde der kontinentalen 10 =
V1N7z getrennte 11 Direktion der Missions-=Anstal der Evangelischen TUÜder-
Unität !_ Dadurch blieb der Takter der issions-Ansta qlg einer über-
provinzialen Gesellscha weiter erhalten, Die Missionsanstalt bes  D ebenso
wıe vorher die Unitaäts-Missions-Diaconie ıne eigene Geschäftsstelle, die
1r Expedition der Missionsanstalt!", 1951 erhielt die Missionsanstalt ın der
!X Zendingstichting der Evangelische roederuniteit (Missionsanstalt der Evan-
elischen Brüder-Unität ' eine Nachfolgerin, Diese Gesellschaft wurde
6, Juni 1951 1n e1s 1n Holland inkorporiert, englischer ame autete bis
1967 17 The ission Institute of the Moravian hurch'!'' und wurde 1967 urc
die Bezeichnung The Moravian Church Foundation!! abgelöst.

Die Missions-Agentur, se1it 1896

Die Missions-Agentur War ıne Geschäftsstelle, die der Materialversorgung
der Missionsgebiete diente, die sich finanziell selhst tragen sollte und die
der Missions-=-=Direktion unterstand

Das Böhmisch-M ahrische Komitee bis 1931 un! die 1re  10n der T U
der-Unität ın der Tschechoslowakischen Republik'' eit 1931 (s

Der Verwaltungs-Ausschuß des Aussätzigen-Asyls '! Jesus-Hilfe ''
ın Jerusalem bis 1931 (s



D eNorden und sonstige Registraturbildner für das nitätsarchiv der
'' Deutschen bzw der '' Europäisch-Festländischen Unitätsprovinz '
VO  - 1856 bis 194 und anaC

Der Zeitraum VOo  } 1856 18  9

A, eutsche Provinzialsynoden: 1856, 1862, 1868, 1878, 1884 , 1888, 1892,
1893/94

Die Provinzial-Aeltesten-Conferenz der Unitätsprovinz auf dem europäa-
ischen estlanı 57=18

Von 71 wurde die eutfsche Provinzial-Aeltesten-Conferenz officio
Vo  ( der nitaets-Aeltesten=Confiferenz gebildet. 1888 onnte ich die
eutsche Provinzial-Aeltesten-Conferenz selbständig konstitu:  leren.,. Ihre
en Departements bildeten anac noch his 18  © zugleich das orsteher-
SOWie das Helfer- un Erziehungs-Departement der nitaets-Aeltesten-Con-
ferenz, och schon abh 1879 diese beiden epartements der Unitaets-
Aeltesten-Conferenz bzw der eutschen Provinzial-Aeltesten-Conferenz
vorwiegend die Belange der Unitätsprovinz auf dem europäischen est-
land ZUS  1g gewESECNH, Was Dbis 18  © blieh Das 1ss1ions-Departement
der Unitaets-Aeltesten-Conferenz War bis 1888 /1889 ein Bestandteil der
eutschen Provinzial-Aeltesten-Conferenz gewesen, übte anac aber DUr
noch beratende Funktionen gegenühber der deutschen Provinzial-Aeltesten-
Conferenz aus, Diese wurde 18  N VO  e} der !! Deutschen Unitäts-Direktion!!
abgelöst,

2. Der e1itraum Von 1894 =194 5 und anacC

C eutsche nitäts-Synoden: 3 1897, 1901, 1905, 1908, 1971
1913, 1919, 1922, 1924 , 1926, 1928, 1930, 1932, 1935, 1936 /1937, 1939{{f

Intersynodale Ausschüsse der eutschen nitäts-Synode

1 Die Rechnungs-Revisions-Kommission, 18944 /1896-1919
Dieser Ausschuß unterstützte die Tätigkei der inanzabteilung der Deutschen
nitäts=Direktion (1894 -=1919
A Der Rechnungsausschuß der eutschen Unitäts-Synode seit 1919
Er OSte die Rechnungs-Revisions-Kommission ah Unı unterstützte die 1919
gehildete Finanzdirektion.

Der Finanzausschuß für Mission der eutschen Unitäts-Synode, seit 1928
Er unterstützte die 1928 NEU gehildete provinziale errnhuter Missionsdi-
rektion,
4 , Finanzausschuß die Herrnhuter Mission
Dieser USSCNHU: löste den inanzausschu: 1ssion der eutschen Uni-
täts=Synode ah und wurde wohl erst 1935 gehi  e



" Die ktion der Evangelischen Brüder-Unitäi ın Deutschland (Deutsche
Unitäts-Direktion) T 18  ©_5/1965

46 18  S Oste die eutsche Unitäts-Direktion, die NnUun nicht mehr officio
MI1 der Unitaets-Aeltesten-Conferenz DZzw. mit deren Departements verfloch=
ten War, die eutsche Provinzial-Aeltesten=Conferenz ab
Von 894 -1919 bestand die eutsche Unitäts-Direktion aus 7wel Abteilungen,
der '' Abteilung für Kirchen- und Schulangelegenheiten'!! und der Abteilung
für ermOöOgens- und Geschäftsangelegenheiten Oder 1T Finanzabteilung !! Die-
en Abteilungen lösten das eller- und Erziehungs-'' und das Vor-

steher-Departement''der eutschen Provinzial-Aeltesten-Conferenz ab
Der Kirchen- un Schulabteilung der eutschen Unitäts-Dire  10N unter -
STanı die r  esch  sstelle die Kirchen- und Schulabteilung !! Der Fi-
nanzabteilung der eutschen nitaäts-Direktion unterstanı die !! Geschäfits-
stelle der Finanzabteilung Hauptkasse der eutschen Brüder-Unität, Uni-
täts-Hauptkasse — 7
Von 894 =1901 gehörte der eutschen nitäts=Direktion außer den Mitglie-
dern der Kirchen- und Schulabteilung und der Finanzabteilung ein weiteres
e  e a das mit der ärung der Rechtsverhältnisse der utschen Brü-
der-Unität beauftragt War.
Die Rechungs-Revisions-Kommission half der Finanzabteilung der eutschen
Unitäts-Direktion, ihre finanzielle Verantwortung wahrzunehmen.

1919 wurde eine eutsche Unitäts=Direktion gebildet, deren Mit-
gylieder War verschliedene Dezernate innehatten, die jedoch nicht mehr wI1ie
bisher in wel Abteilungen untergliedert War, Diese eutsche Unitäts-Direk-
tion War NUur noch die rein kirchlichen Belange der eutschen Brüder-
nitAai zuständig. Der eutschen nitäts-Dire  on unterstan:! eine eschäfts-
stelle für die 17 kirchliche Rechnung '' der eutschen Unitäts-Direktion, die
1ırchenkasse ZiUr Tchlichen echnung der Deutschen Unitäts-Direktion
gehörten neben der Cberaufsich:! ühbe die ermögensverwaltung und das Rech«-=
NUNgSSWeEeSEeN der Einzelgemeinen, die Vermögensverwaltung und das ech-
Nungswesen der Bildungs-= und Erziehungsanstalten, der orhäuser und des
Diasporawerkes
194  3 siedelte die der Mitglieder der Deutschen nitats-Dire  10N und
der Finanzdirektion (siehe 9? D d zunächst nach Ebersdorf und dann weiter
nach Bad oll über. amit wurde der TUn die Zweiteilung der Europä-
isch-Festländischen nitätsprovinz ın die 1SEir Herrnhut und Bad oll mit
je eigener Verwaltung und eigenen Synoden gele  °
1965 wurde die Herrnhuter Missionsdire  on im Distrikt errnnuf als Mis-
sionsabteilung der eutschen Unitäts-Direktion in die eutsche Unitäts-Di-
rektion integriert und gab damit 5  ' Selbständigkeit auf, Seit 1967 au
deren offizielle Bezeichnung: &\ Direktion der Evangelischen Trüder-Unität
im Distrikt errnhut !!
Die 1re  on der Brüder-Unität Distrikt Bad o11l führt eute den amen
' Europäisch-Festländische nitäts-Direktion!'"!



Die Finanzdirektion, 919-1945

Als 1919 die NeUue eutsche nitaAts-Dire  10N gebildet wurde, uüubernahm die
ebenfalls neugehildete Finanzdirektion die oberste Verwaltung der n1Cc
eın kirchlichen i1inanzen und des sonstigen VermOogens der eutschen Brü-
der-Unität, insbesondere der landwirtschaf{itlichen und gewerblichen Betriebe.,
Die Finanzdirektion War AauSs der Finanzabteilung der en eutschen nitäts-
Direktion hervorgegangen. Die Finanzdirektion SLIanı War formal unter der
eutschen Unitäts-Direktion, trat praktisc aber doch nehen diese inner
ihres selhbständigen Geschäftskreises,
Ziur Finanzdirektion gehoörte die auptkasse der Brüder-Unität, die der F'lı=
nanzdirektion unterstellt WAar, Die Finanzdirektion wurde VON dem 1919 5O-
bildeten ‚echnungsausschuß der eutschen nitaäts-Synode bei der Wahrneh-
M Uung ihrer Verantworftiung für die nichtkirchlichen inanzen der eutschen
BrüdereUnität unterstützt.
Wie oben hbereits ge  gt wurde, sS1iedelte e1n eil der Mitglieder der Finanz-
direktion 194 nach Bad oll über, ebenso wie 1m Distrikt errnnu iıne
NE UE eutsche Unitaäts-Dire  10N und ıne NC UE Finanzdirektion entstand
och eute eNNeN Ssich die en Nachfolgebehörden der 1919 gebildeten
provinzialen Finanzdirektion 1n den Distrikten errnhu un! Bad oll F1-
nanzdirektionen,

© ; Die errnhuter Missions-Direktion, 1923/1928-194 5/1965 als behörde
der Europäisch-Festländischen Unitätsprovinz

19923 wurde der ame Herrnhuter Missionsdirektion für die überprovin-
ziale Missions=Direktion gehraucht, da diese infolge des 2. Weltkrieges
aktisch LUr noch als provinziale Behorde wirken konnte De lure behielt die
Herrnhuter Missionsdirektion jedoch noch bis 1928 ihren überprovinzialen
harakter bei Als 1re  10N der Missionsanstal ungierte sS1ie ga bis 1931,
wie oben hereits ausgeführt wurde,
TSEL ah 19 28 hliebh die Herrnhuter Missionsdirektion uch rechtlich gesehen
n1Uur noch die oberste Missionshehörde der Europäisch-Festländischen Brü-
der-Unität Hinsichtlich ihrer finanziellen Verantwortung wurde S1e Vo  — dem
eDenialls 19 928 gebildeten Finanzausschuß für ission der eutschen nitaäts-
Synode unterstützt, der später VOIN inanzausschuß die Herrnhuter Mi1is-
S10n abgelöst wurde,
ach dem 2. Weltkrieg erfiuhr die Herrnhuter Missionsdirektion der Brüder-
nität 1m Distrikt Herrnhut ıne noch um{fassendere Einschränkung ihres
Wirkungsbereiches als nach dem 1, Weltkrieg, obei sich zugleich der Pro-
zeß der Verselbständigung der ehemaligen Missions{ielder Unitätsprovin«-
ZzZe  an (Jungen irchen vollzog, 1965 gab die errnhuter Missionsdirektion
1m Distrikt errnnu ihre Selbständigkeit auf und ging als Missionsabteilung
ın der eutschen Unitäts-Direktion bzw der 1re  on der Evangelischen
Brüder-Unität auf,

Die " Zeister Missionsgesellschaft (Zeister Zendingsgenotschap) se1it 19928

Die Zeister Missionsgesellschaft wurde 19 28 gegründet Sie sollte für das
Missionswerk der Brüder-Unit ın Suriname zuständig sein, das nach dem



Weltkrieg der Brüder-Unität auf dem europäischen gstilanı übertragen
worden War. Die Zeister issionsgesellschaft War eın selbständiger Verein,
arhbeitete aber CNS mit der eutschen Unitäts-Direktion Inm  Ja Vor-
STAanNı Wa  H— quf der eutschen Unitäts=-Synode vertreten (1t K1-0O
Die Yeister Missionsgesellschaft hbesteht noch eute, ohwohl AUS dem Missı1ı-
onswerk der Brüder-Unitäi iın Suriname inzwischen iıne selbständige nitats-
PrOovinz erwachsen 1ist.

D Die Herrnhuter Missionshilfe, seit 19835

Die Kirchen-Crdnung 1935 nennt erstmalig die Herrnhuter Missionshilfe,
Dieser Verein als Rechtstr äger das VO  n der provinzialen errnhuter
Missionsdirektion geleitete Missionswerk gegr ünde worden. Sein Vorstand
schloß die Mitglieder der Herrnhuter Missionsdirektion ein., Im Distrikt
Herrnhut wurde dieser Verein nach 194  cCH aufgelöst. Distrikt Bad oll
besteht auch eute noch eiıne 11 Herrnhuter Missionshilfe e., V T

Die Cherbehörden der Brüdér-Unität 1mM Distrikt errnnu nach 194  cCH

Die Registraturen der Synoden der Brüder-=-Unität 1im Distrikt errnnu und
ihrer Synodalausschüsse nach 194 der eutschen Unitäts-Direktion 1m Dis-
trikt errnnu VO.  — 94 5-1965 bzw, der Direktion der Evangelischen Brüder-
Unit:£ 1n Deutschland aD 1965 mit der i1ırchenkasse Uun!| der Missionsverwal-
Lung der Finanzdirektion der Br üder-Unität 1m 1Sirı errnhu
mit der '' Hauptkasse !! SOWI1e eın kleiner eil der Altregistratur der Herrn-
huter Missions-Direktion 1m i1sStr1ı errnhu Vo  w Se=2 196 befinden Sich
noch nicht 1 Archiv der Brüder-Unitat in errnnu Deshalb sollen diese
ehorden unter inweis auf den voranstehenden ext hier DUr genanni werden.
Dabei wurde darauf verzichtet, die Jahreszahlen der Synoden und die Synodal-
ausschüsse einzeln aufzuführen,

Oonstige Registraturbildner des Archivs der Brüder-Unitäti

Das nitätsarchiv (eigene Aktenhaltung )

erschledene Ausbildungsstätten, chul-= und rziehungsinstitute der
eutschen Brüder-=Unität ın Gnadau, Gnadenberg, errnhut, Kleinwelka,
Neudietendor(fi, Neuwied, 1es un! Prangins, die eute nicht mehr beste-
hen

onstige Registraturbildner (Nachlässe, ebensläufe und weitere Zugänge
erschiedener Art



Abbildung 1:
Der Stand der Verwaltungsstruktur der Brüder-Unität nach ihrer
Verfassung VOIN Jahre 1857
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ZUuUr OCrdnung und Verzeichnung des Archivgutes 1m nitatsarchiv

Nachdem die Altregistraturbestände der 1 voranstehenden eil dieser
Untersuchung dargestellten Registraturbildner des nitatsarchivs 1n dasselbe
gelangt en, mußten diese estande noch archiviert werden.,
Bei der Ordnung und Verzeichnung der Bestände des Unitätsarchivs traten
Abraham VO  - ersdor und Johannes besonders hervor.,. Wirklich NC I1e»

nenswert Sind anaCcC eigentlich LUr noch lijejenigen atalogisierungsarbei-
ten, die ose üler mit Vomn ermann ()scar Peucker vorgeNomM ME
hat Die UÜhernahme größerer engen VO  a Altregistraturhbeständen VO  [} Un1-
tätsbéhörden, die erst nach 18  Q DZW, 1899 entstandenn! erfolgte
letzt unter den Unitätsarchivaren Richard Träger und Rurckhardt, die
dabei vVvon Archivar Joachim Voigt unterstützt wurden.
Eıne VO  en der Generalsynode 17  ® benannte Archivkommission, eın Uüunier-
kollegium unter Leitung Aı Gersdoris, SC VOIL 65-17 den ersten

Generalkatalog !‘ des Unitätsarchivs. Dieser 1sSt eın Quartband VO  5

Seiten, ın dem alle amals vorhandenen Archivalien iın ubrıken aufge-
Sind, Hierzu gehört eın 1T Spezialrepertorium !!, esiehe Aaus oli-

anten VO  e} insgesamt 1767 Seiten,
Diese Findhücher wurden erst Urc das 1T General-Repertorium des ohan-
Nnes Plitt VO. TrTe 1831 abgelöst, das ehbenfalls in ubrıken unterglie-
dert ist Re1 der Erstellung der diesem Katalog gehörigen Reperto-
rlen, ın denen der Inhalt jeder ArchivrußRrik inzelnen auigefiührt iISt,
wurde Johannes VOoO  a Ludwig VO  e chweinitz unterstützt,
In dem General-Repertorium VO  a 1831 berücksichtigte ohannes Plitt
die seit 1767 inzwischen erfolgten Wandlungen der Verwaltungsstruktur der
Evangelischen Brüder-Unitäi Zu seiner Zeit besaß die Unitaets-Aeltesten-
Conferenz Departements, das Helier- un Erziehungs-, das i1ssions-
unı das Vorsteher-Departement, Die Altregistraturhestände des Helifer-
und Erziehungs-Departements ordnete Plitt iın die Archivrubriken LEL und
17-24 ein, die des Missions-Departements in die ubrıken und E w ah-
end die estande des Vorsteher-Departements eic, außerhalb dieses ein-
heitlichen Systems mit ubrıken gesondert verzeichnete,
nter Berücksichtigung der eränderungen in der behördenstruktur der
Evangelischen Brüder-Unität bildete Plitt die Gliederung der ersten ubri-
ken des Katalogs VO  } 1767 teilweise u aber egn sich mit
einigen Straffungen SOWIEe eichten Umbildungen und Umstellungen des Schemas
VO  ; 1767. ohne dieses wesentlich verändern,
Er wıe uch UVOo die Archivkommission unter Abraham ersdor Oordneten
und verzeichneten die Archivbeständ: in der damals üblichen Weise nach
ihrem Sachbetrei{if Pertinenzprinzip). S1e vereinigten - Archivbestände

Mischhestand, ohne die Herkunft (Provenienz) der einzelnen
Teilbestände VO.  _ ihren Registraturbildnern sonders berücksichtigen.
Dieser Misc  stand wurde urc das gemeinsame rdnungssystem, in dem
die Rubriken einander zugeordnet aren, übersehbar gemacht,.
lejenigen Altregistraturbestände, die erst nach dem Wirken Johannes Plitts
dem Unitätsarchiv zugeflossen sind, wurden auch weiterhin nach ihrem Sach-
betreff 1n die bestehenden Archivrubriken und den Unitäts-Vorsteher-
Collegiums-Bestand eingefügt.



Archivar lexander Glitsch fügte den Rubhriken der Plittschen Gliederung
weitere ubrıken a VO  a denen die ubrıken 27929 Gemeinkataloge, Ma-

nus  ipte und iversa bis eute erhalten geblieben Sind.
eordne unı ver  ichnet wurden inzwischen auch Teilbestände der Altregi-
stratur der Unitäts-Missions-Diakonie und der issions-Deputation. Sie
Sind hbisher die einzigen Tchivbestände geblieben, die nach dem Provenlenz-
Prinzip archiviert worden ind,.
Das sogenannte Unitäts-Vorsteher-Collegium-Archiv scheint Qufi den ersten
1C auch einen Einheitsbestand enthalten, der nach dem Provenienz-
prinzip 1ın das nitätsarchiv eingegliedert worden 1St. Dieser Bestand ent-
hält aber neben der Altregistratur des Unitäts-Vorsteher=-Collegiums und
des Vorsteher-Departements der nitaets-Aeltesten-Conferenz und ihrer
Vorbehörden Material von fast saäamtlichen Finanzbehörden der Brüder-Uni-
tat, MNa hier eigentlich auch von einem Mischbestand reden muß
Die Katalogisierung des Unitäts-Vorsteher-Collegium-Archivs ın ihrer
jetzigen orm wurde VOoO  } ose üller vorgeNomMMen, wobei auf die
Vorarbeiten Johannes Plitts zurückgreifen konnte
Als auf Beschluß der Generalsynode 1857 die überseeischen nitätsprovin-
Ze  ( selbständig wurden, Sind mi1t deren eigenen Provinzialbehörden auch
eigene Provinzialarchive entstanden, Dadurch ließ der Z ustrom VonNn Trchiv-
gut, das die Unitätszweige ın TOoßbritannien und den USA betraf, erheblich
nach, nsofern bildet das Jahr 1857 auch 1n der eschichte des Unitätsar-
chivs einen 1Nnschn!
Das Altregistraturgut erjenigen nitätsbehörden, die nach der völligen
Verselbständigung der Brüder-Unität quft dem europäischen Festiland 1m
Jahre 18  Q und nach der Ablösung der nitaets-Aeltesten-Conferenz urc
andere zentrale enorden der esamtunität nitäts-Direktion und Missions-
re  on Tre 1899 entstanden sind, ist noch archivieren.
Wie F  © etwa seit Fnde des Jahrhunderts üblich 1SEt, sollen ese jüngeren
Bestäande nach dem Provenlilenzprinzip Herkunftsgrundsatz ) geordne und
verzeichnet werden. Bei der Archivierung nach der Provenienz, also nach
der Herkuni{it VOo  \ den jeweiligen Registraturbildnern, bildet das egistratur-
gut je einer Behorde auch DUr je einen Bestand, der nicht mit anderen Be-
ständen vermischt werden darf
Die hier anschließentı angefügte ! General-Übersicht des Archivs der Brü-
der-Unität nach ihrem Stand vom ST 1977 zeigt die bis eutfe gültige
systematische Gliederung der archivierten Bestände des Unitätsarchivs
(siehe Nr NYI

diesen einzelnen Archivrubriken Sind 1mM Tchiv epertorienbände VOLIT' -
handen, die einen noch differenzierteren Einblick ın das hier vorhandene
Material vermitteln,
Der Generalübersicht VO.: soll in dieser Untersuchung eine
zusammen{fassende Darstellung der Findbücher und Findkarteien den
archivierten Beständen des Archivs der BErüder-Unität folgen (siehe
Nr VIL)
anac Stie eine Übersicht übe die Registraturbildner der archivierten
Bestände im nitaätsarchiv und deren Einordnung in das in der General-
übersicht des Archivs der Brüder=Unität !! tanı VO. enthalte-

Ordnungsschema (siehe Nr VIII)

18



Schließlich sSel noch eın Überblick gegehen übe das bereits 1m nitatsarchiv
agernde Altregistraturgut VO  } nitätsbehörden, das noch archivieren ist
(siehe Nr.,

Verzeichnis der Abkürzungen

BMK Allgemeine Ohmisch-M ahrische Konierenz
As, Asyl
Bild, —Anst, Bildungsanstalten
BM isch-M ıhrisches=-Komitee
Br -=Un, Bruüder-=Unität
bsd besonders
1asp 1aspora
CSSR Tschechoslowakische Sozialistische Republik
DBU eutsche brüder-Unit
DDR eutsche Demokratische Republik
E RU i1rektion der Evangelischen Brüder-Unität, Be-

zeichnung die oberste kirchliche Verwaltungs-
behörde der Ev., Brüder-Unität im Distrikt Herrn-
hut (DDR) seit 1965

ep. Departement
Dir D, Direktion
DUD eutsche nitäts=ÄDirektion, aD 1894 die oberste

Verwaltungsbehörde der eutschen Ev., er-
nität
Evangelische Brüder-Unität

FUD Europäisch-Festländische Unitäts-Direktion, Be-—
zeichnung die oberste kirchliche Verwaltungs-
behörde der Brüder-Unität Distrikt Bad oll

ErZ -Dep. ‚:Erzieh, -Dep Erziehungs-Departement
UuUrop. —-Ies n  ur  h festländisch

evang,. evangelis ch
Ev Br, { siehe EBU
e, V, eingetragener Verein

Finanzabteilung der DU  W, (1894-1919)
FA inanzausschu Mission der utschen Uni-

täts-Synode, 19 28 ZU  H< Unterstützung der HM
gebildet
Finanzdirektion, abh 1919 oberste Verwaltungsbehör-
de den wirtschafitlichen Bereich der DBU neben DUD
Finanz-Ausschu der Mission S, ab 1899
ZULC Unterstützung der

festl,. festländisc
Geschäftsführender Ausschu der ab 1899

G, General-Synode bzw. Generalsynode der Brüder-
nität
General-Synodal-Ausschuß
General-Synodal-Verlaß



HE  e Finanzausschuß für die Herrnhuter Mission, der
1935 den FA  > ablöste

HM Herrnhuter Missionsdirektion, ab 19923 Bezeich-
NUuNg der

HM Herrnhuter Missionshilfe
JHD- Jahrhundert
erus, Jerusalem
K1-O Kirchenordnung
KSA Kirchen- und Schulabteilung der DUD (1894 -1919)
landwirts cha{ftl landwirts chafitlich
1fd, laufende

Missionsanstalt, Nachfolgerin der aD 18  ©
Miss. 1ss1on (S)

Miss.,. —D, Missions-Departement der UÜA:  C
-Depu Missions-Deputation (176 2-1789)

Missions-Direktion; die Ooste 1899 das
Missions-Departement der UAC ab

nördl NOr  1C
nordamerikan, nordamerikanisch

ennsylvanien
Provinzial-Aetesten- Conierenz

PH  ( Provinzial-Helfer-Conierenz
TOV, =SYyN, P. S. Provinzial-Synode; Provinzialsynode

Rubrik, Archivrubrik
Rechnungsausschuß der eutschen Unitäts-Synode,
dieser Ostie 1919 die RR  E ah u, unterstützte

RR  Y Rechnungs-Revisions-Kommission (1894 96-
Ausschulßl3z der eutschen nitäts-Synode

ZU  — Unterstützung der der DUD
selbst. selbständig
südl südlich
schec T'schechoslowaki che epuhlik

nitätsarchiv
UA  CS Unıtaets -Aeltesten- Conferenz (1769-1899)

Unitäts-Direktion, Nachfolgerin der UA  ® bis 1899
Unitäts-Missions-Ausschuß der ab 1931UM.  9 T  15

UM Unitäts-Missions-Diaconie iakonie), 1853-ca 18  Q
UV  C Unitäts= Vorsteher-Collegium, ame für das Vor-

steher-Departement der UAC (1769-1894) und
eigentlich dessen Vorgängerbehörde (1764 -1769)
erlaß von den Synoden der Brüder-Unität Ner«=-
ausgegebene Zusammenfassung der Synodalergehnis-
S orlauier der späteren Kirchenordnungen

vergl vergleiche
or Vorstand, orsteher

Vorsteher-DepartementIn -Dep.
Zdf NzZeNdOr
7Z7M Zeister Missionsgesellschaft, seit 19 28



!! Ceneral-Übersicht des chivs der Brüder=-Unität !!
nach ihrem anı VO 1977 (siehe Abkürzungsverzeichnis 19-20

Landesher  iche Konzessionen

Die Synoden
Synoden und Konferenzen der Zinzendorischen Zeit
Repräsentativsynoden der Brüder-Unität geit 1760
Rechnungs=Revisions-Commission se1it 1896, Rechnungsaus-
SC ge1it 1919

Die Unitätsdirektion

A, Zinzendori{is Zeit
Hauptdokumente für die Verfassung
Die Direktion der VOIl 1760

Die einzelnen Departements und eschäfts zweige der Unitäts-
Aeltesten=Conferenz

Das Oeconomicum und vile
r M roßhennersdor{fe DoriIi- und Exulantenakten (im Inhaltsver=-

zeichnis des Spezielrepertoriums wieder gestrichen)
Tchiv der Finanzabteilung

Das Anstaltenwesen
Chorsache
Das Brüderkirchentum, insonderheit das istum« D 0O M Das Unitätsarchiv

Den atus der Brüdergemeinen betreffende Verhandlungen miıt der
sächsischen und preußischen eglerung

MIit der sächsischen Reglerung
Mit der preußischen Regilerung

Die sSsächsischen Gemeinen

errnhu
Niesky

IL Guben
Kleinwelka

E Barby
II Gnadau

Die preußischen Gemeinen

A, Allgemeines
Berlin, Rixdor{f (Neukölln)

Gnadenberg
IL: O.  erg

Gnaden{irei

AA



I1 Breslau
D, ausdor

Neusalz
F, Gnadenfeld

Neuwied
Montmirail
de Locle

H. IIL Chaux de on

Die Gemeinen iın der etitera)

Die übrigen Gemeinen in Deutschland und en

Ebersdorf
B. Neudietendor{f

Königs{feld
Die böhmischen Ge'

Die Gem in Holland und Ostfriesland

rtsgemeinen: Heerendyk und els
Holländische Stadtgemeinen

Die emeinen in dänischen en
A Pilgerruh

istiansfeld

Die brüdergemeine in Rußland

Sarepta und die auswärtigen Posten
vacat
Das Archiv der SC Petersburger gentur«“ M DÜ Das Archiv der Handlung SMUS Simonsen und Co in
St Petersburg elteres 1m UV C=Bestand)

Die Britischen Gemeinen

gemeine Angelegenheiten
Englische Provinzialsynoden und Conferenzen
Die emeinen in ngla  9 Irland und Schottland betreffende
Stücke
Fortlaufende Stücke e  T' UV C=-Besta

Die Nordamerikanischen Gemeinen

A, Georgien und ennsylvanien
Die ac in Nord-Carolina

C Nordamerikanische Provinzialsynoden
Anhang
Südamerika, Brasilien: Brüderthal
Australien: Bethel e  res imes



Die Heidenmissionen

. Allgemeines
Kleinwelker Anstalten
Missionsschule in 1es

Dänis ch=Westindien
amal
gua
harbadosQ D A E St

Tobago
Trinidad
ndianer=Mission ın Nord=Amerika
oskito-Küste Nikaragua)E ”5EB Demarara
Kalifornienu  e  (£rönland

Labrador
SüdeAmerika: Suriname (Berbice)E M Z Süd=Afrika SOWIe Deutsch=-Ostafrika

Nyassa-Gebiet (Deutsch=Ostafrika )
Urambo=Gebiet (Deutsch=Ostaf{rika)

(Gijuinea
gier
Orient ( China, Persien, Palästina, ussätzigen=Asyl in Jerusalem
Lappland und Samojeden
Och=Asien, ersuche unter oOhammedanern und Kalmücken
Süd=Asien: Ceylon
Süd=Asien: OstelIndien (Trankehar, Nikobaren, engalen
Asien: West-Himalaja

Australien
Nord-Queensland

z CF >
as

Die Juden-Mission der Brüdergemeine
(Rechnungsakten der Mission S1e im Archivbestand der Missions-
Deputation

Verbindungen der TÜüder=Unität mit der römischen und griechischen
TC

Verbindungen mit der römischen Kirche
Verbindungen mit der griechischen Kirche

Das Ver der Brüder=Unität evangelischen TCche

Verhandlungen mit kirchlichen Behörden und Streitigkeiten
27.b5 Die Prediger=Conferenz )

B, Die ropen der brüder=-Unit als eines Teiles der evangelischen
TC

C ernigeroder Akten



ie Dıaspora der Brüder=Unität oder die auswärtigen Geschwister
und Freunde der evangelis chen Kirche

Allgemeines inzendoris Zeit
Allgemeines nach Zinzendoris Ze1it

Ba en und Lausıtz
Schlesien
Mark Brandenburg TOV Sachsen Mecklenhurg)
Königreich Preußen (S
Pommern (S
Niedersachsen (s
üringen
Ober«s- und Mittel-Rhein
Nieder=-Rhein
Mittel- und süddeuts che erTW D E OD E E D Württemberg
1saß a  urg

Die Schweiz
Frankrei ch
Dänische Staaten Schleswig-Holstein Hamburg, ona

Allgemeines
Kopenhagen

@ Schleswig-Holstein J ütland Fühnen
ona Hamburg, Lübeck iel
Chweden und Finnland
orwegen8 O D DA Estland, Livland, Lettland b Rußland
E Siebenhbürgen u z Osterreichische ander
Polen und Wolhynien
Großhrittannien und TIEA
Nordamerika

Personaliae Zinzendor{i und e1nNn!| Familie

Biographische Fragmente Z.df VOo ihm und anderen
Zinzendori{is Familie
Briefwechsel
inzendoris en
Gedichte und Lieder von inzendor{f
erschiedenes VOoO  [ Zinzendorf aus SsSe1inNnenm acL O Q Ba O Nachträgliche Sammlung:
Aus dem achl der Gräfin na
Die 7Z7.df —- Heier im Jahre 1900 betreffende Stücke

Personalien VOIL Personen, die bis Jahre 1800 geboren sind
Wı davon ind Nr 1.=- 192 alphabetisc nach Namen geordnet;

Nr 213-AA nachgestellt Un uch UV C-Repertorium verzeichnet)

Sammlung VOo  - Lehensläufen (mindestens 8365 Karteikarten)



Sammlungen Z U  a Kirchengeschichte (handschri{ftliche Repertorien
VOon chweinitz

Sammlungen 7U  3 Brüdergeschichte (Manuskripte Plitts A,
handschriftliches .‚epertorium VOI chweinitz unı Glitsch)

25 und 262 I hese Rubriken S1nNnd eute entfallen, sta  essen wurde eiıne
selhständige Musikalienahteilung (Mus) des Unitätsarchivs g-
S chafifen

emeinkataloge
ataloge verschiedener Art, Da L1isten VOoO  \} Adligen ın der Brüder=

1! 'hor=r IKlassen-"! undgemeine bis i 1T Arbeiter="",
I”Bandenkataloge I! eic
ataloge der Ortsgemeinen, der Mission und der Diaspora (hand-=
sSchriftliches epertqrium VO  } Glitsch)

Manuskripte Von bereits gedruckten, teils ungedruckten 1i=>
ten und Werken aus der Brüdergemeine., (handschriftliches Reperto-
1uUum VO  > Glitsch)
1versa (handschriftliches Verzeichnis Von Glitsch)
esonderte nach ihren Provınzen!! verzeichnete 11 chivkörper !
neben dem A Hauptbestand '' 1n den Rubriken 1=19°
rchiv des Unitäts-Vorsteher-=Collegiums maschinenschriftliches
epertorium VOIl ose Müler)
Trchiv der Unitäts=2Missions=Diakonie (dieses Trchiv enthält NUur
einen Tei  estand der UMD-Registratur: handschriftliches Reperto«-
rium, Verfasser unhbekannt
Tchiv der issionseÄDeputation (Dieses rchiv enthält NUur die Rech«e-

1T rchlichen!! en wurden in dienungsakten der M«=Deput. Ihr  ®
Archivrubrik eingegliedert, handschriftliches Repertorium VO  ‚
ose Müller/O Peucker

Trchiv des isch=#Mahrischen om1ltees Die Archivierung d1e=
bestandes, VvVon dem ein großer eil 1m rieg vernichte wurde,

wurde Vo  r Archivar Voigt begonnen und ist noch nicht abges ChlosSssen



Zusammenfassende Darstellung der Findbücher, Findkarteien und sonstigen
Findmittel den archivierten Beständen des Archivs der Brüder-Unitäi

General-Übersicht des Archivs der Brüder-=Unität, Stand Vom 1977

e Spezialrepertorien den Archivrubriken 1= 21 B, insgesamt Folianten,
Von Peucker auf Veranlassung Müllers mit der Schreibmaschine
geschrieben.
Spezialrepertorien den Archivruhriken (1=22, ) D (29

Y nsgesam Folianten, VO:  [ VoIl chweinitz ( - 24 —) und
Glitsch (24,=29.) mit der Hand geschrieben.

Von esen Repertorien Ssind die l erholt Urc die beiten
von Peucker Die ubrıken und 26. Sind entfallen

Alphabetischer Index (A=Z) den alten handges chriebenen Spezialreper-
torien 1=4 Foliobände, Verfasser und Abfassungszeit unbekannt

Kartei den Personalien in Ruhbhrik 21 A, insgesamt asten

Kartei den Lebensl aufen in Ruhbrik iın alphabetischer Ordnung, hand-
SC  iche Verzeichnung UuUrc Peucker, insgesamt asten

Zinzendorfif-Briefi=-Kartei, qQuf Veranlassung Von Müler von unbekann-
ter Hand geier  9 unvollständig, 6Q Kästen, insgesam ten:

chronologisch geordne nach aten
alphabetisch geordne ch dressaten

C) alphabetisc geordne nach Absendern

S, Zinzendorf-Reden=-Kartei, chronologisch geordnet, unvollständig, J asten
ese Kartel wurde unter ettermann begonnen und VOIl Uttendorier
und Plachte fortgeführt.
Zinzendorif-Lieder-Kartei, asten (nur Liedanfänge ohne ıteratur-
und Que_llenangaben ).

10. Repertorium Z.um !! Archiv des Unitäts=Vorsteher-Collegii!!, 1932 HOo-
an! in Schreibmas chinenschrift mit Vorwort VvVon Müller

11," Catalog vom Tchiv der issions=Deputation '', VomIl Müler und
Peucker gemeinsam gefertigt.

192,1 Katalog des chivs der Unitäts=Missions=Diakonie ", 1930 von unDe-
nn! Hand gefertigt; der UMD=Bestanı ist ermit jedoch noch nicht
Vvo.  s Ver  ichnet.

Catalog der in den erschiedenen Diarien, Berichten und Memorabilien
enthaltenen ebensläufe T handschriftlich
11 Catalog der iın den emein-Archiven, aber 1m Unitäts-
Archiv vqrhandenen Lehensläufe 1906 tf

Duplikate der epertorien der chive der Ortsgemeinen (Pfarramtsar-
ve der Europäisch-Festländischen Unitätsprovinz.
Zur Archivbihliothek und den Sammlungen des Unitätsarchivs sind weitere
Findmittel vorhanden egister , Karteien eic ),die hier nicht genann!
worden si



Übersicht über die Registraturbildner der archivierten Bestände 1m
Unitätsarchiv und deren Einordnung in das in der ‚A General=Übersicht
des chivs der Brüder=Unität!t (Stand VO. 31. enthaltene
ranungsschema

Registraturbildner der archivierten gnaturen der archivierten
Bestände bestände

Registraturbildner der Zdi=7Zeit
N DE Zdf und seine Familie R., eic
Synoden und Konferenzen der 7.di=Zeit
Al Jüngerhaus 1= 4 (verstreut)

Advocatia= Unitatis=Fratrum 4, als "ante=acta !!
imes

71 General=»Diaconat ?1 (174 1=1755) als "ante=acta !!
im UV CmBestand

Administrations=Collegium (3755=1757) B als !T ante=acta !!
im UVC-Bestand

Directorial-Collegium (1757=1764) 4, als "ante-acta!!
im UVC-bestand

Sonstige Registraturbildner der ZdieZeit 1a (verstreut)
Weitere Registraturbildner des

und Jahrhunderts
Nachlaßbildner ersonen, die his 1800
geboren sind) 21,
Bildner VO  - ersonal-Gerichts=Akten 21.,0, * UV C-Bestand
Registraturbildner das Marienborner
Archiv &: GRA R

Behörden der Gesamtunität
(1764=1899)
Unitaetsz=Directorium (1764-1769) S 1=- (verstreut
Syndikats - Collegium (1764 1769 als ante=acta im
nitaets=Archiv=Collegium (1764=1769) R.4,

UV CeaBestandUnitaets=Vorsteher- Collegium (1764=1894)
Collegium der Anstalten=Vormünder DZzw. 4
f Anstalten=Diaconie '& (bis 18 R, 1= 24 (verstreut)
Collegium die Sustentations=Diaconie Zı o evtl in R.4
(bis UV CÜeBestand
Missions=Deputation (176 2=1789) und 1 —=Depute-

es
Unitäts=Missions=Diakonie UMD-=-Teilbestand und
mit 1! Xpedition der UMD" mit eigenem Altregistratur
Direktor (19 Jhd.)
Unitäts=Aeliesten=Conferenz (1769-1899) R.,. 129 (verstreut) u, UVC
Helfer- U, Erziehungs-Departement der 1= 29 (verstreut) bsd
UAC (1769=1894) B.- —} 5—-14 17-19,



Signaturen der archiviertenRegistraturbildner der archivierten
estande Bestände

als N"ante=acta 17 1mM VC-BDBe«-Aufseher-Departement (1769=1818)
der UAC stand: evtl auch 1n
Vorsteher-Departement von der UAC, auch
Unitäts-Vorsteher«-Collegium Diener«=- UV C=Bestand
Departement) genannt 64-18
Missions=Departement (1789-1899) 16 ;(evtl, /

bei UM D=u -Deput —-Be-
standen fälschlich mMi1t e1N=-
geordnet)

nitäts=Departement der UAC (1879=1899) vermutlich esonders in
R 43 und

VOCAaLUS Tratrum England R.1
Sekretär der Brüder=Unitäi England
Unitätsarchivar
edaktıon der Gemeinnachrichten (Lebenslaufmanuskripte)

Unitätsarchiv-Bibliothek eic
dministratforen der Unitätshesitzungen R. 14i evtl auch in Provın-

zialarchiven ın Nordamerika

Behörden der Gesamtunität 1899 «=—
einschließlich Generalsyno-

den geit 1764

Generalsynoden
Missions-Direktion ( Teilbestand von 5 siehe auch
1899 Ca Altregistratur

giehe auch Altre-BM (Teilbestand)
gistratur

Verwaltungsausschuß des ussätzigen- P: giehe auch Altre-
syls in Jerusalem gistratur; 'eil evtl auch

1im Provinzialarchiv iın
England

Behörden der Deutschen DZW.
Europäisch-Festländischen-
nitätsprovinz el 1856/1857
DZW 1894

Provinzialsynoden ab 1856
Intersynodale Ausschüsse der utschen
Unitäts=Synoden:  ©  ® RRK und
UAC als eutsche Provinzial-Aeltesten- 1-929 u, (siehe
Conferenz 857=1894 C=Bestand)
Helifer- und Erziehungs=Departement der 1-929 (verstreut) bsd
eutschen PAC (=He ' uü, Erz.-Dep.d UAC) R.4.B.-E;: 51 d 17-19

(siehe elf. - U, ErZ.-857-1894
Dep UAC)



Registraturbildner der archivierten Signaturen der archivierten
estande estande

Vorsteher-Departement der eutschen PAC UVC-Bestanı (siehe
(=Vorsteher-Dep. der UAC) 857=1894 Vorst, -Dep. VUAC)

BehOrden der LDeutschen hbzw
Europäisch-Festländischen
nitatsprovinz (ca 1894 =1945)
eutische nitäts=Direktion (1894 e achtrage verstreut ın
( Teilhestand Von 18  © his ang des 1= 29° SOnNst siehe auch

nach Pertinenzprinzip ın Altregistratur
129 eingeordnet)

Finanzahteilung der DUD 94=-191 A (Bechler und
(Teilbestand Schmidt;: Neueinordnung

nötig
Finanzahteilung der DUD- 50 (So Bettermann:
(Rechnungsakten der Schulen Anstalten Überpr üfung erforderlich)
VOIl ettermann nach dem Pertinenzprin-
Z1p 1ın bereits ingefügt. )

IX Übersicht üher das Altregistraturgut VoNn Unitätshehörden 1m
Unitätsarchiv, das noch archivieren ist

Altregistratur VO  - zentralen Behörden der Gesamtunität aus dem Zeite-
aumn VON 1899 194  cCH

Altregistratur VO  5 Missionsbehörden der esamtunität (siehe unten !)
Altregistratur VvVon Werken der Gesamtunität

Ohmisch=-Mährisches Komitee:
Teilbestand urc Kriegseinwirkung vernichtet;: weiterer Teilbestand unter

eingeordnet und verzeichnet: Resthestand VOoO.  — 3,60 1fd VO  n
Archivar oig' qals BM Keebestand katalogisiert, jedoch nicht fertig archi  viert.
ine gemeinsame Verzeichnung des erhalten gebliebenen K-bestandes
Stie noch aUus

Aussätzigen=-Asyl ' Jesuse=Hilfe ın Jerusalem: Tei  estianı iın
eingeordnet: weiterer Tei  estand VoO  ( 1fd als Altregistratur im
Unitätsarchiv: handelt ich ohl ausschließlich kten des Verwaltungs-
ausschusses, WaSs noch YeNau prüfen ist: anac i1st eine gemeinsame
Verzeichnung des Gesamtbestandes erforderlich



Altregistratur VOon zentralen Missionsbehörden der Gesamtunität und der
errnhuter Missionsdirektion

Altregistratur der Unitäts-Missions=Diakonie (1753=1894 ):
Teilhbestand VOoIl bereits katalogisiert; ein weiterer umfangreicher
Teilhbestand ist noch archivieren: dabei ist ein Verzeichnis des gesamten
MD«=-Bestandes 1E  e  U erstellen

Altregistratur der Missionsanstalt 894=1949): Hauptteil des MA =Be=-
standes wohl beim Tand des Herrnhuter errschafiftshauses 194 vernichtet:
Restbestand 1mM nitätsarchiv 1sSt noch vollständig archivieren.

Altregistratur der Missions-Agentur: ahrscheinlich 1m nitätsarchiv
vorhanden

E Altregistratur der Missionsdirektion DZW der Herrnhuter Missionsdirek-
tion eitraum:)
Missions=Direktion: 1899-1923/1931 esamtunität
Herrnhuter ssions=Direktion: 23= NUur noch de nomine Behörde
der esamtunität
Herrnhuter ssions=Direktion: 19312194 5/1965 NUur noch Provinzial=
behörde
Kın Teilbestand der MD«-=-Altregistratur urde hbereits unter Müler VO:  \

Peucker in die Archivrubriken und eingefügt  9 weitere 1fd
der a und HMD-Altregistratur hbis 1965 befinden sich ebenfalls 1m nitäts«-
rchiv Bei der erung des bBestandes der und ihrer Nachfolge=
behörde, der HM ist ein einheitliches Verzeichnis des gesamte arn bzw
MD=-Bestandes erstellen.

Altregistratur des * Finanzbüros der Missionsdirektion'!!' (ab 900)  °  *#
Kopierhücher (57 Bände) und weitere kten

Altregistratur Von zentralen Provinzialbehörden der Deutschen bzw
der Europäisch=Festländischen Unitätsprovinz dem eitraum VOoIl

1894 =Ü1945

Altregistratur der Deutschen nitäts=Direktion 1894=1945
Teilhbestand urc Müller hbzw Peucker bereits archiviert und in den
Archivrubriken 1229 verstreut verzeichnet (Pertinenzprinzip); weitere

1fd Altregistratur der DUD 1st noch nicht arc  ert;: bei der Archi=
erung des DUD-Bestandes ist den es ein gemeinsa-
mM{ erzeichnis erstellen ( Provenienzprinzip).
Der Bbestand der Finanzabteilung der DUD (1894=191 um weitere 1fd
IN., Die chivare Bechler und Schmidt wollten ihn als Archivrubrik
4.A.b zusammen{fassen, Be  Tmann die im FA-Bestand enthal=
tene Rechnungsakten der Schulen und Anstalten nach dem Pertinenzprinzip
in einge: hat ach Möglichkeit gollte der endgültigen Archi«=
er der FAs=Altregistratur ein gemeinsames Verzeichnis gefertigt WOT =

den, das entweder dem epertorium des DUD=Bestandes oder dem eperto-
r1um der Finanzdirektion (Nachfolgebehörde der der DUD als Katalog
ihrer ante=acta-angegliedert werden Önnte

3(  ()



Altregistratur der Finanzdirekt:;  10N der Evangelischen Brüder-Unität in
Deutschland (1919=1945) mit der auptkasse der Evangelischen brüder-

in Deutschland,
(Hauptteil des estandes 194 1m Herrnhuter Herrscha{fitshaus durch Kriegs«=
einwirkung vernichtet Eın sehr einer Teilbestand hefindet sich 1m nitäts=
archiv)

Sonstige Altregistraturbestände 1m Unitätsarchiv

Altregistratur der Verwaltung des Unitätsarchivs (ca 1fd

Altregistratur einstiger Aushildungsstätten 1m aum der uropäisch-
Festländischen Unitätsprovinz:

Gnadauer Anstalten Mädchen=Anstalt: Lehrerinnenseminar hbzw. später
11 Oberlyzeum "% Unterrichts-Anstalter: Oherschule: Frauenschule: 71NZzZeN«-
dorf-Seminar: Umfang: r lfd

Gnadenherg, Mädchenanstalt (ca 2 1fd

errnhut, Theologisches Seminar (ca4,50 1fd

d) errnhut, Mädchenanstalt ( Töchterschulheim ) (ca 15 1fd

Kleinwelka, Knabenanstalt (ca 1fd

Kleinwelka, Mädchenanstalt (ca 1fd

g) Neudietendortfi, ädchenanstalt (ca lfd m )
h) eudietendorIiI, Frauenschule (ca 1fd

Neuwied, Mädchenanstalt (ca 4 1fd

1es Pädagogium (ca 15 1fd

rangins, Knabenanstalt (call 1fd

Nachlässe registrierte Zugängé )
Weitere noch ungeordnete Bestände verschiedener Art (105 registrierte

Zugänge



Zusammenfassendes ZU. Archiv der Brüder-=-Unität ın eEerrnnNu!

Das 1V der bBrüder=-Unität iın errnnu: i1st das e n hi der
Gesamtunität, da die Altregistraturbestände der zentralen ehnorden der
Gesamtunit enthält Dieses gilt den eiıtraum eit der Entstehung der
erneuerten Brüder=Unität His eiwa ZU. Te 194
Zugleich kann INa das Archiv der Brüder=Unität ın errnnu uch als [] @

e  E nd fa hi bezeichnen. 1ele Archivbestände S1ind Urc die Tatigkeit
des Graien 1ıkolaus Ludwig Von Zinzendor{f (1700=1760) entstanden
Das Unitätsarchiv ist außerdem das V1 hi der uropäisch-=
Festländischen Unitätsprovinz, da hier die Altregistraturbestände ihrer lei-
tenden ehorden aufbewahrt werden. Dieses gilt für den el1traum VO  -
1856/1857 hzw VOoN 18  Q bis 1945
Das Herrnhuter Trchiv Wird künftig uch eın D1 S3 kt hi sein, da

die Altregistraturbestände der Oherhehörden der Br üder-Unität 1m
1Stir1ı errnnu (ab 194 5) aufnehmen soll
Besondere S nı -  f in der Verwaltungsges chichte der brüder-Unität,
die Sich 1ın der Archivgeschichte widerspiegeln, bilden die Jahre 1857,
9Uun| 1945
Bei der Generalsynode 1857 wurde die UVO einheitlich zentral geleitete
brüder=Unität einer Konföderation VOoO  - Unitätsprovinzen umgebildet.
anac gelangten die uUrc die Verwaltung der überseeischen Provinzen
ın Großbhritannnien und Nordamerika entstandenen Altregistraturbestände
1n eigene Provinzialarchive ın London und Bethlehem /Pa.
Mit der Herausbildung(und endgülttigen Verselbständigung (1894 )
der eitungsgremien der Europäisch=Festländischen nitätsprovinz entstan-
den LE UE OVI1 Nn7zı ale Registraturbildner. Ihre est -  ande gelangten Je-
doch nicht in eın gesondertes Provinzialarchiv, sondern wurden ebenfalls
1m Unitätsarchiv untergebracht,
Nachdem uUrc die Wirksamkeit der euen provinzialen Unitätsbehörden der
Aufgabenhereich der Unitaets=Aeltesten=Conferenz immer mehr verringert
worden WAar, erfolgte 1mM Jahre 1899 die Ablösung der UAC Urc andere
zentrale ehorden der Gesamtunität (UD Ihre egistraturen g_
hören zumindest his 194 ebenfalls ın das Unitätsarchiv 1n errnnu
194 5 kann es$s nur noch als Distriktarchiv der leitenden Behörden der Brüder-=-
nität 1m strikt He nhut dienen, während den Distrikt Bad ol
ein eigenes Distriktsarchiv eingerichtet werden muß
Die Altregistraturbestände der zentralen Behörden der esamtunitäi ene-
ralsynoden et  Q A die nach 194 entstanden Sind, können auch nicht mehr ın
das Herrnhuter Tchiv ahgeführt werden. S1ie sollen künftig el Nne Ort
vereinigt und aufbewahrt werden, z B 1m rchiv der brüder-Unität ın
Bethlehem/Pa.
en dem Tchiv der Brüder=Unität ın errnhu hat innerhal der
Brüder=Unität immer auch lokale Archive der rtsgemeinen und der Ver-
schiedenen er gegeben Hierhin gelangten B, die Altregistraturbestände
der arrämter, Ältestenräte, orsteherämter und der Verwaltungsgremien
der jeweiligen Einrichtungen, Nur vereinzelt kamen uch Bestände solcher
er z. 5 einstige Erziehungsanstalten) 1ın das Unitätsarchiv
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Die Ordnung und erzeichnung des his zu den Jahren 18  L bzw
1899 entstandenen Archivgutes erfolgte abgesehen Von den -Dep!
und UM D-Beständen nach dem fifrüher ÜWlichen Pertinenzprinzip (nach
Sachbetreffen). e RBestände verschiedener Unitätsbehörden, inshbesondere
des Helfer- und Erziehungs-Departements der UAC (1ın verstreut)
und des Mi1isSs10NsS«-= Departements der UAC (TIHR und 16 ). aher auch WEe1=
terer Unitätshehörden, wurden einem Mischbestand vereinigt und dieser
nach dem ertinenzprinzip in hzw später Rubriken untergliedert SO
entstian! eın einheitliches Urdnungsschema, nach dem die Altregistraturen
archi wurden. Die estande VO  z} 1NAanNz= und auch Rechtbehörden der
Brüder-Unität, inshesondere des Vorsteher-Departements der UAC, wurden
his auf geringe Ausnahmen außerhalh dieser Rubriken 1m Sogenannten
UV CÜ=Archiv einem Bestand vereinigt.
Die nach 18  O bZzw 1899 entstandenen Altregistraturbestände S1ind fast urche-
gangıg noch nicht geordne und ver zeichne worden. Sie sollen als gesonderte
Einheitshestände nach dem Pr C nı (nach ihrer (Behörden«s)
Herkunfrt ) archiviert werden. TST anac WIird auch das nach 18  © hzw 1899
entstandene Archivgut die Geschichtsforschung, die Geschäftstätigkeit
VOIN Unitätsbehörden und sonstige Zwecke voll zugängig eın

Literaturverzeichnis und Quellenangahen
ZiUr iteratur und den Quellen, die diese Untersuchung henutzt wurden,
Se1l a11f das Literaturverzeichnis der nachstehend genannten Arbeit verwlesen:

Ing e  e Ordnungsprinzipien im Archiv der Evangelischen
Brüder-Unität ın errnnıu ın ihrem Verhältnis den Verwaltungsstrukturen
der Evangelischen 5rüder-Unitäte: ine Untersuchung qlg Grundlage für die
weilitere Ar chivierung VOIl Altregistraturhbeständen Aaus dem Zeitraum Von

18  D 194 errnhute masch. , 1977 14 5 und Abhbh
Examensarbeit die kirchliche Pr üfung wissenschaif{itliche Archivare
heim und der Evangelischen Kirchen iın der euts chen Demokratischen
Repußblik.

Anmerkungen
ese Angahen wurden den General-Synodal=-Verlassen VO  3 I  ® 1899
entnommen: quf Datenangahen wurde verzichtet
Das EeENAUE Gründungsdatum des BOöhmisch Mährischen OoOm1iees und das
atum der Auflösung dieser Direktion auf Unitätsebene konnten 1m en
dieser Untersuchung nicht ermittelt werden. Als der Enge Rat alg höchste
inländische Behörde die Spitze dieses Unitätszweiges trat, wurde ese
Direktion überflüssig. Der ame Enger Rat i1st seit 1914 1m General-Syno-
dal=Verlaß nachweishar, de aCtio hbestand jedoch schon weitaus irüher
Während die "'.Jednota hratrska!'!! ;ZBrüder-Unitäi iın der UCSSR } in der
"" Allgemeinen Kirchenordnung" von 1931 als 11 Unitätsprovinz iın einem



Übergangszustand !! bezeichnet urde konnte sS1e der nAachsten 1Church
er der nitas HT  T Von 1957 offiziell als selhständige Unitätspro-
V1nz a  ge  { werden

3) FA den Trien einiger nitätshehörden:
Die Unitaets=Aeltesten=Conferenz (UAC) 1769 1899

a’ 1769 chlo| Großhennersdorf
b 1771 chlo! Barbıy
ab 17  ® Herrnhut
ah 1891 Berthelsdorf bei errnnu

Die allgemeine nitäts-Direktion mit hrem geschäftsführenden
Ausschuß seit 1899

abh 1899 Berthelsdorf hbei Herrnhut
ah 1913 errnNu! zunNächs Rennersdor{ier

Die Missions-Direktion (MD) 1899 923/31 und die errnhuter
Missions-Direktion 1923 1965

ah 1899 in Bertehlsdorf Dei errnNAu:
ah 1913 Herrnhut zunaächs Rennersdor{ier

Die eutsche nitäts-Direktion (DUD) 18  © 5/1965
s 18  D in Berthelsdorf Dei Herrnhut
ah 1918 = 1965 in Herrnhut, Vogtsho({ (ebenso DEBU, 1965
Nur die Finanzabteilung der eutschen Unitäts=Direktion 4 -
befand sich von 19183 = 1919 1mMm Herrsc  shaus ın errnNu!!
uch das Dezernat die kirchliche ‚echnung der eutschen Unitäts-
rektion se mit der Kirchenkasse hefand sich Vol 1919 his 1937
im Herrschaftshaus in errnNu!

Die inanzdirektion (FD), 1919 194
ah 1919 in errnnu: Herrschaftshaus
ah 194 in Herrnhut Vogtshof


